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24.4.1692 Johann Franz Schmidt in Wien schreibt an Herrn 
Landrachinger in Passau: 

 
 Die Heiratslizenz für den Abdecker am Bach aus Rom 

ist noch nicht eingetroffen und wird wohl noch eine 
Weile dauern ( FIVS ) 

 
28.4.1692 Nach dem Tod seines Vetters Johann Secund bittet 

Franz Ignaz als Ältester der Familie den Bischof von 
Passau um Belehnung mit dem Stammlehen 
Sprinzenstein. ( FIVS ) 

 
28.4.1692 Der Passauer Ritterlehenprobst in Stauff bestätigt den 

Eingang der Bitte Franz Ignaz um Belehnung mit der 
Herrschaft Sprinzenstein ( FIVS ) 

 
4.5.1692 Felix Josef Landrachinger in Passau schreibt an den 

Sprinzensteiner Abdecker Ehrnegger: 
 

• Er tröstet ihn, dass der Dispens aus Rom noch 
eine Weile dauern wird, da der Papst in den 
vorherrschenden kriegerischen Zeiten sehr 
beschäftigt ist.  
 

• Er ist aber zuversichtlich, dass der Dispens bald 
eintreffen wird und versichert ihm, dass er alles 
Erdenkliche getan hat. 
 

• Auch der Abdecker von Mattighofen wird einen 
ähnlichen Dispens wohl für 60 fl erhalten; er hofft 
aber, dass es in Ehrneggers Fall nicht ganz soviel 
kosten wird ( FIVS ) 

 
17.5.1692 Anton Hofmeister in Prag quittiert Franz Ignaz den 

Erhalt von 300 fl ( FIVS ) 
 
20.5.1692 Ein Herr Koller aus Linz schreibt an Franz Ignaz in 

verschiedenen Angelegenheiten ( FIVS ) 
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